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Poſen, 25. Februar 1880. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: — 


Yörfen- Velegramme. 1 
Spiritus, ruhig, Geld. —.— Lir, 587 . Pr. —.— 


Weizen matt Not. v. 24. Spiritus matt Not. v. 24. per April 


April⸗Mai 233 501234 50 loko 59 900 59 9059,20 bez. Gd. per Mai 59,86 bez. Br. per Auguſt —. 

Je Jun 233 25234 — Februar 59 70 59 90 Loko ohne Faß . 

Roggen matter Februar⸗März 59 70 59 90 — ä — 

Februar 174 — 174 50 April⸗Mai 60 40| 60 60 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
ril⸗Mai 175 2575 75 ig 60 60 60 80 Poſen, den 25. Februm 1880. : 
ai⸗Jum 175 251175 75 bal 3 el feine W. ittl. W. ordin. W 

Nüböl feit April: 150 — 150 — [Weizen 11 M. — Pf. 10 u Bi. 9 M. 70 Pf 

April⸗Mai 54 50 54 60 Kündig. fur Roggen ar Roggen 8 - 35 ⸗ = 1 90 

ba 55 10 55 25 Kündig. Spiritus — — 10000 4 te pro 8 ZPDNEE f 5 0 = 1 5 10 2 

— afer 9 — ) 2 2 2 3 
rkiſch⸗Poſen E. A 31 — 31 25 Rufſ.⸗Bod.⸗Ar. Pfdb 79 25 79 90 [C „ Een RE 
% re u u ee 

Kö inden 2⁰ 0 out a — 447 — „ 40 = 4 * 3 z 4 re | 

Rhemiſche E. A. 158 — 157 90 ben . A. 75 — 74— dane V 


90 
chasch A. 184 601184 — Po. Sprit⸗Akt⸗Geſ. 51 — 5150 
—.— EB. 66 40 66 75 a. 156 50155 50 Dir — 


Oeſterr. Siberrente 62 10 62 25 Disk. Kommand.⸗A. 196 50196 75 


— ar Goldrente 87 80 87 80 Königs⸗u. Laurahütte 135 101134 30 Produſtten-Börſe. 
— 89 oſen. 4 pr. Pfandbr. 99 30 99 40 
2 — — 40 89 6 60 75 N Bi Bromberg, 2. 1 Gericht der Handelskammer.) 
— Kredit 543, — Lombarden 156, —. Wetter: heiter, früh — 2 Grad 
Nacbörie: Brangofen r € Weisen: fc, Geildunt 205 — 2212. bochbunt und glafig 210-229, 
ier Eiſenb. . . 113 901113 90 Rumänier 50 80 50 30 abfall. —200 M. 


Roggen: feſt, eh and. 161—162 M. poln. 156-160 M. 

Gerſte: unveränd. feine Brauw. 160—165 M. große 155--160 M. 
kleine 140—145 M. 

afer: ſtill, loco 140—142 M. 


5 Staats ſchvſc. 95 — 95 —Ruſſt ſche Banknoten 216 50218 — 
et 


anbbriefe 99 30 99 40| Ruf. Engl An 1871 87 —| 87 — 
ener ee 39 60 99 75 Jo en Anl. 1866 152 10152 30 


e 99 
2 — — —— 172 90 = = oln. Liquid. * 57 80 57 75 


Oeſterr. Goldrente 73 807 err. Kredit. 543 — 542 50 bien: Kochwaare 150—165 M. Futterwaare 142—146 M. 
Beer — 75 5 iM — .. . 475 501476 50] Mais, Rübſen, Raps, ohne Handel. 
—. 1 908 — 155 501156 50 tritus: pro 100 Liter & 100 pct. 57,— Mark. 


ch 5% fund: Anl. 10 80 101 95 01 5 Genet ai feſt 
Stettin, den 25. Februar 1880. (Telegr. Agentur.) 


Sp 
Rubelcours: 218,.— M. 


24. Februar. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: 
BR 2 bei klarer Luft. — Wind Süd⸗Oſt. 


2 
8 ruhig kunst — Septbr.⸗Oktob. 5 1 5 a Weizen loko hate 810 Mengen Markte bei mäßiger Zufuhr eine 
ühlabe 229 — 228 50 | Spiritus ruhig mattere 1 chwache Kaufluſt zu mitunter gedrückten 
229 —.228 50 loto g 59 10 59 40 m. (ie Yualit ieh re Sn a Hark aus“ 
"0 wärtigen Depeſchen bra eine Enttäuſchu un ſie meldeten ge⸗ 
Roggen ful A 1 > 59 2 59.40 Bi ne a ba 0 50 fm dat 1 N ms De ne eb 
. 75 0 f unt ſehr — t., bunt und 
Rar a 160 30169 50 Safer — ©» 10 00 20 0 bn 18 12 U 305 . e ar 10.190 
Den: : 2 220— hellbun ochbunt und glaſig 128— 
Rübög fill Petroleum 130 Pfd. 238—245 M. per Tonne. ei geringem Angebot brachte 


April⸗Mai 54 — 53 50 Februar 8 70 8 60 


—— — —dä——— 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion 
Poſen, den 25. Februar 1880. 


2¹ . 


ruſſiſcher 114/5 Pfd. roth 210 M. per Tonne. Termine le, 
ohne äufer. ur pril⸗Mai 231 M. Br., ee. 2 M. Br., 
Juni⸗Juli 232 M. Br., September ⸗ Oktober 218 Wr. Reguli⸗ 
3 2 ( nd yunefübrt, euere bjabit, 
x oggen loko ga e e geführ Bere ahlt. In⸗ 
Pf. ländiſcher brachte 123 W lfd. 8 134 Mo 9 M., polniſcher 118 
Pfd. zum Tranſit 158 M., tee Felge 121 Pfd. vom Speicher 
1614 M. zum freien Verkehr. Termine nicht ge 9 85 unterpolniſcher 
ril⸗Mai zum Trarſit 165 M. Br., 164 M. „inländischer April⸗ 
ai 168 M. Br. Hache 162 M. 3 e loko nur für 
feine Qualität 1 15. 1705 iſt große 1 fd. zu 165 M., 
113 Pfd. 166 Ben feine 108 P 1123 Pfd. 175 M., 113 Pfd. 
180 M. per Tonne. — Hafer 1 zuſſicher zu 146 en er Tonne 
verzollt 8 — Erbſen loko brachten Koch⸗ 150 M., Futter⸗ 141 
M. per Tonne. — Raps loko polniſcher zu 230 M. per Tonne zum 
Tranſit verkauft. — Rübſen loko ruſſiſcher = iin 190, 195 M. 
eſper Tonne bezahlt. — Spiritus nicht zugeführt 


Jocales und Provinzielles. 
Poſen, 25. Februar. 
r. Die Gräfin Ophelia v. Potuliecka, früher zu Gr.⸗Jeziory, 


— 


SNS 


ze 1 Kilo 


Linſen * en 3 oll nach einer Bekanntmachung des Amtsgerichts zu Schroda wegen 
Bahnen 4 4 tter el ? IE 440 DU mai einer Kontravention eine rechtskräftige Geldſtrafe von 112 12 
Kartoffeln pr. Scho Mark zahlen; das Amtsgericht erſucht um Strafvollſtreckung und Be⸗ 


1 ung. 
0 5 Stec i 5 1 5 1 = ae für pe Cheriern Ren⸗ 
i anten Ströch ift die Verwaltung der Forſtkaſſe für die Oberförſtereion 
Poſen, 25. Februar 1880. [Amtlicher Börſenbericht. Grünheide und Eckſtelle zu Murowana⸗Goslin dem bisheri erigen Regie⸗ 
Roggen, ohne Handel rungs⸗Bureau⸗Diätar, nunmehrigen nn endete rabyle 
— (mit Faß) Gekundigt —.— Ltr. ene 58,40 in Murowana⸗Goslin übertragen worden. — Der Telegraphen⸗Aſſiſtent 
ebruar 58,40 per März 58,60 — per April 39,20 — per Kretſchmer in Poſen iſt zum Ober⸗Telegraphen⸗Aſſiſtenten ernannt, 
Nori Mai 59,50 per Mai 59,60 per Juni 60,30 per Juli 60,90 Mart. und der Telegraphen⸗Aſſiſient Thomas von Schroda nach Poſen 
— Spiritus ohne Faß —. verſetzt worden. 


Börje zu Pe zu Poſen. 
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J., Auf dem St. Martins⸗Kirchhofe ſollte Sonntag Nachmittags Di } ; f | 
die Leiche des Kindes eines bieſigen deutſchen katholiſchen Einwohners alert men aun leine Poe den fare 1 915 er 2 — 155 ſich 
beerdigt ET ab 6 ee Se liche der 1 er bietender Gelegenheit zu dem jeweiligen Tagespreis gerne ab. er 
war zwar das Grab hergeſtellt, aber ein Geistlicher war. krobdeg od ieswö i d 500 2 i iſe 
ſelbe bei dem Propſte beſtellt und für deſſen Mitwirken bei der Beerdi⸗ biesmöchenttiche Ame beläuft fi, auf co. . Hallen Die rel 


. i : zeerdi⸗ | find a Di i ig. Die Noti 2 
gane die Skolgebühren entrichtet waren, nicht erihienen,  Schlehtic find umneränbert, Die SE fel ln 105.440, pn f. 0 
wurde, nachdem man noch längere Zeit auf einen Geiſtlichen ge⸗ 1 


m 5 bis 130; Gebirgsbopfen M. 1204130, i n⸗ 
wartet hatte, auf Andringen der Leidtragenden Sarg und Grab von zach, a ſekunda ofen 50 140 MR 160 100 banden 
dem Todtenzräber geweiht und alsdann die Beerdigung vollzogen. gering Mark 80 100, mittel M. 110 bis 130, prima M. 140 —150, 
. Trichinenkrankheit. Vor einiger Zeit erkrankten zwei Kinder Spalter Land, leichtere Lagen, Mark 140160, Aiſchgründer und 
eines Bewohners der Wilda an der Trichinoſis. Es hat ſich ergeben, Jenngründer gering M. 65—80, mittel M. 100110, prima M. 120 
daß das trichinöſe Schweinefleiſch, welches die Krankheit verurſacht. hat, dis 130, Württemberger gering M. 7090, mittel M. 100120, prima 
von einem Schweine herrührt, welches die Eltern der Kinder von einem Mark 130—140, Badiſcher gering Mark 70—90, mittel Mark 100 
Wirthe auf der Wilda gekauft, für ihren Hausbedarf geſchlachtet und bis 120, prima Mark 130 bis 140; Polniſcher gerin Mark 7090, 
nicht auf Trichinen hatten, unterſuchen laſſen. Von den übrigen Mit⸗ mittel Mark 100120, prima Mark 135 In 150, Altmärker Mark 
gliedern der Familie iſt keines erkrankt. Der noch vorhandene Reſt des 55—70, Elſäſſer gering M. 65— 90, mittel M. 100 bis 120, prima 
Fleiſches iſt vernichtet worden. M. 120-130, Oberöſterreicher M. 60 —70, Lothringer Mark 60 —70, 
— 78er M. 20—30, 77er M. 10—15. 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 25. Februar. 
Buckow's Ho tel de Rome.: Die Rittergutsbeſitzer Fräul. 
v. Treskow a. Karlowitz, v. Milich a. Oſtrowek, v. Koscielski a. Sepno, 
Graf Czarnecki a. Wilkowo. Adminiſtrator Lehmann und Frau a. 
Dombrowo, Güter⸗Agent Schmidt a. Inowrazlaw. die Kaufleute Ze⸗ 
elin Neef u. Ließ a. Berlin, Fries a. Frankfurt a. M., Wiemann a. 


kauenburg, Günther a. Worms, Weißenburg a. Liegnitz, Sonnemann 


a. Oſterode. 
Telegraphiſche Nachrichten. 


Osnabrück, 24. Februar. Der Oberbürgermeiſter Brüning 
in aan ift heute zum Bürgermeiſter von Osnabrück gewählt 
worden. 

Wien, 24. Februar. Der Eisſtoß bei Wien iſt im Ver⸗ 
laufe der letzten Nacht abgegangen; für Wien iſt ſomit nichts 
mehr zu befürchten. 

Peſt, 24. Februar. Abgeordnetenhaus. Fortſetzung der 
Budgetdebatte. Finanzminister Szapary vertheidigte die Regie⸗ 
rungsvorlagen gegen die Angriffe der Oppoſitionspartei und hob 
hervor, der Abg. Szell habe in der geſtrigen Sitzung die Lage 
des Landes zu peſſimiſtiſch geſchildert; das Land befinde ſich 
bereits auf dem Wege der Beſſerung; die Ereigniſſe in Bosnien 
ſeien nicht aufzuhalten geweſen. Die Rede des Miniſters wurde 
von der Majorität mit großem Beifall aufgenommen. 

Bern, 23. Februar. Gotthardtunnel. Stollenfortſchritt 
letzte Woche: Goeſchenen 28,8 — Airolo 18,7, zuſammen 47,5. 
h . \ | „Kar Bohrreſt 53,2 Meter. 
einen kleinen Aufſchwung En verzeichnen und iſt die Einwirkung der Paris, 24. Febr. Im Senat fand die Berathung des 

Geſetzes über die Freiheit des höheren Unterrichts ſtatt. Pelletan 
ſprach über die Stellung der Jeſuiten ſeit Anfang des Jahr⸗ 
Prei 5 | j ifabrul ginge hunderts und erinnerte an die zahlreichen Ausweiſungen der⸗ 
der Lauſitz und Luckenwalde 8001000 Ztr. mittelfeine Schäfereiwollenſſelben aus Frankreich und aus anderen europäiſchen Staaten. 
Die Jeſuiten ſeien eine internationale Geſellſchaft mit einem 
auswärtigen Chef, und gewiſſermaßen weder unſere Zeitgenoſſen 
noch unſere Mitbürger und dürften nicht das Recht haben, unſere 
Jugend zu unterrichten. Voiſins⸗Lavermere vom linken Centrum 


x Athene] 
Staals⸗ und Borkzwtrihichafi. 

** Berlin, 23. Februar. [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtan⸗ 
den 2210 Rinder, 7741 Schweine, 1155 Kälber und 4809 Hammel. 
Der Rindpiehhandel verlief genau ebenſo flau wie vor 8 Tagen, da 
einerſeits der lokale Bedarf nur gering, andererſeits die rheiniſchen und 
ſüddeutſchen Exporteure auch nur weniger als ſonſt dem Markt ent⸗ 
nahmen. Die Preiſe blieben unverändert, 1. Qual. 60 M., 2. Dual. 
50—53, 3. Qual. 42—45 und 4. Qual. 33—36 per 100 Pfd. Schlgcht⸗ 


heutige Handel fing zwar langſam an, beſſerte ſich aber, da Waare ge⸗ 
braucht wurde, bald und ſchloß, ohne Ueberſtand zu hinterlaſſen, ziem⸗ 


Käufern, welche in der heute beendeten Woche am biefigen Platze ver⸗ 
kehrten, waren als Großkäufer die Kämmer, vertreten, welche neben 
inländiſchen Fabrikanten auf den Lagern, thätig waren. Die zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gelangten Geſchäfte in deutſchen Rückenwäſchen er⸗ 


hoch 50er Thaler. Von Landwollen und Locken wurden einige Hundert 
Zentner zu ziemlich unveränderten Preiſen vom Inlande bezogen. Für 
feine Gerberwollen, beſonders in guter Arbeit, herrſchte rege Frage, 
welche jedoch theils wegen mangelnder Vorräthe, theils wegen zu hoher 


Forderungen nur in geringen Quantitäten befriedigt werden konnten. e t &; 8 N 
Kapwollen erfreuten ſich eines großen Abſatzes und wurden vom hieſi⸗ dekämpfte die Vorlage Namens der Gewiſſensfreiheit. 


gen Lager und von den Abladungen auf bier ca, 1000 Ballen zu & Waſhington, 23. Februar. Der Zuſammentritt der 
bis 1 Sgr. pro Jollpfund erhöhten Preiſen nach dem Auslande und demokratiſchen National⸗Konvention zur Wahl eines Präſident⸗ 
ben inländischen Jabrirſtädten verkauft. Die Jufubren brachten da ſſchaftekandidaten if nunmehr auf den 22. Juni d. J. in 
deutſchen Rückenwäſchen etwa 1000 Itr, ven Kolonialwollen ca 800 Eineinnati anb i - 
Hallen neu an den Markt. Bier haben fich die Preiſe für deutſche ineinnati anberaumt. N ; u 
Rücken wäſchen nur wenig gefteigert, wenngleich ſich die allgemeine Mei: Berlin, 25. Februar. Rei stagsſitzung.] Ein⸗ 
nung . . * . m Tune, TUNER bis|gegangen iſt ein Schreiben des Reichskanzlers, worin die Ge 
zur nächſten Wolſſchur ken nf augen konne nehmigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des Reſtaurateurs 
8 17 53 K : 
Berlin, 23. Pan. Ace Ste ung ee ſellichg tn Thiele in Friedenthal wegen Beleidigung des Reichstags nad)’ 


Heute Vormittag hat eine Sitzung des Aufſichtsrathes der deutſchen N 5 N i 1 4 
Eerbandesgeſelſchaft ſtattgefunden, in welcher nur ein Gegenſtand e Das Schreiben geht an die Geſchäftsordnungs⸗ 
ommiſſion. 


zur Berathung ſtand und zwar die Regelung des Vorſchußgeſchäftes. 
das bekanntlich ſ. 3. von dem zuſammengetretenen Konſortium einge: Der Abg. Bauer zeigte die Niederlegung des Mandates 


angen und für welches eine Art von hypothekariſcher Sicherheit eſtellt -.. ; ; 
Sr und zugleich die Regelung des Verhältniſſes zu der Firma Baring] für den zweiten hamburger ahlkreis an. et 1 
Brothers in London. Es iſt jetzt jenes alte Lombard⸗Geſchäft voll⸗ Richter (Hagen) frägt, ob diejenigen Mitglieder, welch“ 
kommen erledigt und die Aktien der alten Geſellſchaft, die in Liqui zu Mitgliedern des ober An Reichsgerichts ernannt und dadurch 
8 Ä a 2 in Re { ihr i n. 

worden. Weiter ſtand in der heutigen Sitzung nichts zur Berathung. - 1 und Gehalt erhöht find, ihr Mandat niedergelegt haben, 

a N © i Q 5 5 

O Nürnberg, 21. Febr. F von Leopold Mittheilung geworden. Es folgt 755 Berathung des Reiche 
ruhigere Bahnen eingelenkt, und zwar aus dem Grunde, weil geringe ſchatzamts⸗Etats. Bei § 26 weiſt Abg. Richter auf die jeit Ein 
nun die Exporteure wegen reislage am engliſchen Markt nicht hin. Der Bundes ⸗Kommiſſar? i d 

i vr y N 16 hin. Der Bundes Kommiſſar Burchardt erwidert, alle erfordt 
mehr als höchitens 90 Mark anlegen können, beſſere Waare aber um lichen Maßregeln zur Bekämpfung des Schmuggels ) 17 
Transaktionen vorzunehmen. r ſind mit beſſerer Wagre gut getroffen. Nach unerheblicher Debatte wird der Etat genehm 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


dation tritt, ſind bei dem genannten Londoner Bankhauſe abgelöſt 
Präſident erwidert, ihm ſei von den Betreffenden kein 
Held.] Seit Beginn dieſer oche hat das Geſchäft wieder in 
Hopfen nur mehr in ganz geringen Quantitäten verfügbar find. Dal führung der Zollreform eingetretene Zunahme des Schmugge 
r 4 
dieſen Preis nicht erhältlich iſt, 10 ſehen ſie ſich außer Stande, größere 5 
b Die Lager ji 


